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  Der böse Alkohol und der schlaue Schwager



  Und dann spritzte er in mich. Ich konnte noch fühlen wie sein Schwanz in mir pulsierte und dann zog er ihn aus meiner Fotze. Ich hatte ganz vergessen, dass wir ja nicht wirklich viel Zeit hatten uns noch zu unterhalten oder ein bisschen nach dem Ficken zu knutschen. Wir mussten wieder zurück zu der Gruppe sonst würden die anderen denken, dass wir beide etwas am Laufen hatten. Das konnte ich meiner Schwester nicht antun. Ich stand schnell auf und ich wollte mich anziehen. Da sagte er zu mir, dass es sehr kalt geworden war, jetzt wo die Sonne weg war. Was passiert war?


  



  Ich sitze jetzt gerade in meinem Wohnzimmer und bin dabei herauszufinden, was passiert war und vor allem was noch passieren konnte. Denn ich hatte mich zwar mit fast dreißig schon durch jede Sexstellung gevögelt, aber ich hatte es immer noch nicht hinbekommen, dass ich auch auf meine Verhütung achten musste. Und wie immer hatte ich die Pille mal wieder ein paar Tage nicht genommen. War aber auch blöd. Wenn die in meiner Tasche lag und ich die nicht brauchte, dann dachte ich auch nicht daran. Jetzt hatte ich eigentlich das Ende meines Zyklus erreicht, aber alles was sich nicht einstellte waren meine Tage. Warum konnte ich nicht wenigstens ein Kondom benutzen? Ich liebte es eben wenn ein Schwanz so richtig und echt in mir steckte. Ohne Gefühlsverlust. Und dazu gehörte eben kein Kondom. Dieses Gummi nahm doch die ganze Spannung. Ich musste jede Ader eines Schwanzes fühlen, der in meine Fotze eindrang und ich liebte es einen Schwanz nochmal so richtig zu blasen, wenn er mit meinem Fotzenschleim umhüllt war.


  



  Das schmeckte mir immer am besten. Wenn ich mit meinen Fingern eine große Portion aus meiner Muschi holte, dann schmeckte es lang nicht so gut, wie wenn ich meinen Schleim von einem frischen Schwanz ablecken konnte. Es war für mich immer ein Hochgenuss auch mal mich selbst zu schmecken. Nun aber hatte ich mich mal wieder nicht an die üblichen Dinge gehalten wie die Verhütung und nun saß ich mal wieder vor meinem Tisch und darauf lagen meine Pillenpackung, mein Kalender und ein Schwangerschaftstest. Den hatte ich mit dem Kopf nach unten gelegt, weil ich mich nicht traute das Ergebnis zu betrachten.


  



  Was war, wenn ich schwanger war und dann auch noch von neuen zukünftigen Mann meiner Schwester?


  Wie sollte ich das ihr erklären und ihm?


  Würde er sich um mich kümmern?


  Würde eher alles leugnen.


  Hätte ich doch nur vor drei Wochen ein bisschen besser aufgepasst….
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